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Kontext des ZBW-internen Projekts  

Automatische Indexierung  

 Erhöhtes Publikationsaufkommen  

 Fachspezifisches Publikationsverhalten  

ZBW-externe & -interne Rahmenbedingungen 
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Kontext des ZBW-internen Projekts  

Automatische Indexierung  

 Erhöhtes Publikationsaufkommen  

 Fachspezifisches Publikationsverhalten  

 Rückgang der Personalressourcen im Fachreferat 

 Ausbau der ZBW zu Forschungsbibliothek  

 Neukonzeption: Aufbau einer eigenen maschinellen Erschließungsinfrastruktur 

 Projektziel: 

Aufbau eigener Kompetenzen im Bereich Text- und Data-Mining, die als 

Wissenstransfer in forschungsbasierte anwendungsorientierte 

Bibliotheksservices einfließen 

 

 

ZBW-externe & -interne Rahmenbedingungen 
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Kontext des ZBW-internen Projekts  

Automatische Indexierung 

Verschiedene Sacherschließungsebenen: 

 Intellektuelle Sacherschließung 

 Fremddatenübernahme 

 Automatische Sacherschließung  

Aktuell: Forschungsbasierte Weiterentwicklung und Evaluation von Kurztext-

Verfahren, die eine inhaltliche Erschließung von Publikationen auf Basis von 

Titeln und Autoren-Keywords ermöglichen (vgl. Toepfer/Kempf 2016; Toepfer 2017) 

 Ausblick: Test der semiautomatischen Sacherschließung mit dem DA 3 & 

Integration forschungsbasierter automatischer Sacherschließungsverfahren 

Sacherschließungskonzept 
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Standard Thesaurus-Wirtschaft (STW) 

 Technologischer Wandel & Wandel der Informationsumgebung  

 Geänderte Nutzerbedürfnisse 

 Öffnung des Informationssystems & Systemöffnung durch Web-Publikation 

 Diversifikation der Anwendungskontexte 

  Wandel in der Fachterminologie  

 Kontinuierlicher Bedarf an Pflege & Weiterentwicklung des Vokabulars 

 

Erfahrungen im Umgang mit unterschiedlichen Veränderungsprozessen 
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Standard Thesaurus-Wirtschaft (STW) 

Produktion einer gemeinsamen CD-ROM zur  

simultanen Recherche OHNE einheitliche Inhaltserschließung 

 

Kooperationsprojekt (1995-1997): 

„Vereinheitlichung der Wirtschaftsnomenklatur zu einer gemeinsamen 

Indexierungssprache (Thesaurus)…“ (vgl. Gastmeyer 2000: 108) 

Projektziele: 

 Institutionenübergreifende internationale Vereinheitlichung der Inhalts-

erschließung in den Wirtschaftswissenschaften (terminologische Normierung) 

Entstehungskontext – Wandel der Informationsumgebung  
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Standard Thesaurus-Wirtschaft (STW) 

 Fachliche Abdeckung: Bilingualer Fachthesaurus für die 

Wirtschaftswissenschaften und angrenzende Fachgebiete  

(u.a. Recht, Technik)  

 Allgemeinheit/Spezifität: Kernbereich relativ spezifisch; Randbereiche relativ 

allg. (vgl. GND)  

 Umfang: Knapp 6.000 Deskriptoren & 20.000 Synonymverweise 

 Strukturierung: Subthesauri, umfangreiches Zugangsvokabular 

(Äquivalenzklassen) 

 

Informationssystem  
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Standard Thesaurus-Wirtschaft (STW) 

Zum Teil umfangreiches Zugangsvokabular in der sog. 

Äquivalenzklasse:  

Zusammenfassung bedeutungsgleicher (Synonyme) bzw. -

ähnlicher Bezeichnungen (Quasi-Synonyme) zu einem 

Begriff. Von diesen Bezeichnungen wird eine Variante zur 

Vorzugsbezeichnung bestimmt, die den Begriff, bzw. die 

gedankliche Einheit, repräsentiert. 

(Beziehung zw. Bezeichnung(en) und Begriff) 

 

Im Einzelnen können dies sein: 

 Lexikalische Varianten (Schreibweisen, z.B. alte/neue 

Rechtschreibung, Akronyme) 

 Quasisynonyme (weibliche & männliche Form) 

 „Synonyme“, die strenggenommen UB, OB, VB sind. 

Informationssystem – Strukturkonzeption 

http://zbw.eu/stw/versions/latest/descriptor/18022-0/about.de.html  

http://zbw.eu/stw/versions/latest/descriptor/18022-0/about.de.html
http://zbw.eu/stw/versions/latest/descriptor/18022-0/about.de.html
http://zbw.eu/stw/versions/latest/descriptor/18022-0/about.de.html
http://zbw.eu/stw/versions/latest/descriptor/18022-0/about.de.html
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Standard Thesaurus-Wirtschaft (STW) 

Abbildung des STW auf andere Normdaten auf Basis 

von Äquivalenz-, Ober-/Unterbegriff- und 

Assoziationsrelation (Crosskonkordanz).  

Erweiterung des Zugangsvokabulars zur 

integrierten inhaltlichen Suche  

Öffnung des Informationssystems – Interoperabilität  

http://zbw.eu/stw/descriptor/10774-0 

 

http://d-nb.info/gnd/4042669-5 

http://zbw.eu/stw/descriptor/10774-0
http://zbw.eu/stw/descriptor/10774-0
http://zbw.eu/stw/descriptor/10774-0
http://d-nb.info/gnd/4042669-5
http://d-nb.info/gnd/4042669-5
http://d-nb.info/gnd/4042669-5
http://d-nb.info/gnd/4042669-5
http://d-nb.info/gnd/4042669-5
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Standard Thesaurus-Wirtschaft (STW) 

STW-Konkordanzen (Mappings) zu: 

 Gemeinsame Normdatei (DNB) 

 DBpedia & Wikidata (in Arbeit) 

 Thesaurus Sozialwissenschaften  

(GESIS),  

 AGROVOC (FAO) 

 EuroVoc (EU) & JEL-Klassifikation  

(Journal of Economic Literature) 

Öffnung des Informationssystems – Interoperabilität  

http://zbw.eu/stw/versions/latest/mapping/about.de.html  

http://zbw.eu/stw/versions/latest/mapping/about.de.html
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Standard Thesaurus-Wirtschaft (STW) 

Web-Publikation des STW im SKOS-Format  

 STW-Zugang und Suche im Web 

  

Systemöffnung  

http://zbw.eu/stw/version/latest/about.de.html  

http://zbw.eu/stw/version/latest/about.de.html
http://zbw.eu/stw/version/latest/about.de.html
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Standard Thesaurus-Wirtschaft (STW) 

Web-Publikation des STW im SKOS-Format 

 STW-Zugang und Suche im Web 

 Download-Angebot und maschinelle 

Nachnutzung (ODbL 1.0)  

Systemöffnung  

http://zbw.eu/stw/version/latest/download/about.de.html  

http://zbw.eu/stw/version/latest/download/about.de.html
http://zbw.eu/stw/version/latest/download/about.de.html
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Standard Thesaurus-Wirtschaft (STW) 

Web-Publikation des STW im SKOS-Format 

 STW-Zugang und Suche im Web 

 Download-Angebot und maschinelle 

Nachnutzung (ODbL 1.0)  

 Zuordnung einer eindeutigen HTTP-

Adresse als persistentem Identifikator zu 

jedem Deskriptor…  

Systemöffnung  
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Standard Thesaurus-Wirtschaft (STW) 

Web-Publikation des STW im SKOS-Format  

 STW-Zugang und Suche im Web 

 Download-Angebot und maschinelle 

Nachnutzung (ODbL 1.0)  

 Zuordnung einer eindeutigen HTTP-

Adresse als persistentem Identifikator zu 

jedem Deskriptor und Verknüpfung mit 

semantischen Inhalten  

Systemöffnung  
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Standard Thesaurus-Wirtschaft (STW) 

Web-Publikation des STW im SKOS-Format  

 STW-Zugang und Suche im Web 

 Download-Angebot und maschinelle 

Nachnutzung (ODbL 1.0)  

 Zuordnung einer eindeutigen HTTP-

Adresse als persistentem Identifikator zu 

jedem Deskriptor und Verknüpfung mit 

semantischen Inhalten  

 Einbettung der Inhalte in Webseiten mgl.  

Systemöffnung  

https://tinyurl.com/y7shrmly  

https://tinyurl.com/y7shrmly
https://tinyurl.com/y7shrmly
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Standard Thesaurus-Wirtschaft (STW) 

Web-Publikation des STW im SKOS-Format  

 STW-Zugang und Suche im Web 

 Download-Angebot und maschinelle 

Nachnutzung (ODbL 1.0)  

 Zuordnung einer eindeutigen HTTP-

Adresse als persistentem Identifikator zu 

jedem Deskriptor und Verknüpfung mit 

semantischen Inhalte  

 Einbettung der Inhalte in Webseiten mgl. 

Systemöffnung  

 Anschlussfähigkeit an einen Entitäten-basierten Verknüpfungsansatz gegeben  

Aus: Kempf/Neubert. 2016.  
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Standard Thesaurus-Wirtschaft (STW) 

Änderungsumfang u.a.: 

 Einführung neuer Thesaurusbegriffe 

 Anpassung der Vorzugsbezeichnungen 

an geänderten Sprachgebrauch 

 Korrekturen am Zugangsvokabular 

 Änderungen der Fachgebietsgliederung 

Organisationsform: 

 Vorschlagsliste zu Kandidatenvokabular 

(DE, ND, FSW) & Vokabularänderungen 

 Abzüge der Freitext-Kategorie (#5206) 

 Sitzungen der STW-Redaktion 

Umgang mit sprachlichem Wandel in der Fachterminologie  

 

 
Begriff 

Status-Vorschlag 

Einordnung in die 

Systematik 

kurze Beschreibung  

oder ggf. Quelle/Links 

Vorschlag 

von 

Rückmeldung/ 

Kommentar 

Beschlüsse 

DE (Deskr.) 

ND (Nicht-Deskr.) 

FSW (Freies SW) 

WV (Wiedervorl.) 

NEIN (keine 

Berücksichtigung) 

 1  
Trans-Pacific Partnership 

(TPP) 

 

 

Freihandelsabkommen im Asiatisch-

Pazifischen Raum  

http://en.wikipedia.org/wiki/Trans-

Pacific_Strategic_Economic_Partnership 

 

V 

Lässt sich mit 

Freihandelsabkommen + Land 

indexieren. 

NEIN  

 2 Firmenalter (firm age) 

B.01.05.01 

Unternehmensentwic

klung 

 

 
W 

Beobachten. Lässt sich nicht durch 

andere Begriffe ausdrücken. 

 

FSW 

 3 

Knowledge-based View (KBV) 

- Wissensbasierte 

Unternehmenssicht 

 

 

http://de.wikipedia.org/wiki/Wissensbasierte

_Unternehmenssicht 

 

X 

Lässt sich z.B. mit DE Resource-

based view + DE Wissen ODER DE 

Wissensintensives Unternehmen 

indexieren 

NEIN  

 4 Product Piracy BF Produktpiraterie 
 

 
Y BF Produktpiraterie ND 

 5 

Cooperation Council for the 

Arab States of the Gulf 

(CCASG) / Gulf Cooperation 

Council (GCC) 

BF !091347319! 

= Arabische 

Golfstaaten 

http://en.wikipedia.org/wiki/Cooperation_Co

uncil_for_the_Arab_States_of_the_Gulf 

 

Z 

Hier ist die Körperschaft in 5204 zu 

verwenden + GEO (Arabische 

Golfstaaten) 

Körperschaft kann nicht BF bei 

Geo-Deskriptor werden. 

NEIN 

http://en.wikipedia.org/wiki/Trans-Pacific_Strategic_Economic_Partnership
http://en.wikipedia.org/wiki/Trans-Pacific_Strategic_Economic_Partnership
http://en.wikipedia.org/wiki/Trans-Pacific_Strategic_Economic_Partnership
http://de.wikipedia.org/wiki/Wissensbasierte_Unternehmenssicht
http://de.wikipedia.org/wiki/Wissensbasierte_Unternehmenssicht
http://en.wikipedia.org/wiki/Cooperation_Council_for_the_Arab_States_of_the_Gulf
http://en.wikipedia.org/wiki/Cooperation_Council_for_the_Arab_States_of_the_Gulf
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Standard Thesaurus-Wirtschaft (STW) 

 Begriffe & Begriffsbez. sind in sozial-

wiss. Thesauri häufig in dynamische 

Diskussionsprozesse eingefasst.  

 Entscheidung der STW-Redaktion zu 

vollständigem Relaunch  

(Übertragung Zuständigkeit SSG BWL) 

 Wandel des STW zu flexibel nachnutz-

barem Wissensrepräsentationssystem 

verlangt nach erhöhter Transparenz 

(skos-history Projekt) (vgl. Neubert 2016) 

Umgang mit sprachlichem Wandel in der Fachterminologie  

http://zbw.eu/stw/versions/latest/relaunch/charts/changed_descriptors.de.html  

http://zbw.eu/stw/versions/latest/relaunch/charts/changed_descriptors.de.html
http://zbw.eu/stw/versions/latest/relaunch/charts/changed_descriptors.de.html
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STW-Anwendungskontext 

ZBW-Projekt Automatische Indexierung  

 Mitarbeit bei der Erstellung von Dokumentkorpora zu Trainings- & 

Testzwecken 

 Revision der hauseigenen Sacherschließungsregeln 

Exkurs: Entwicklungsperspektiven für die Fachreferatsarbeit (vgl. Kempf 2018)  
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STW-Anwendungskontext 

ZBW-Projekt Automatische Indexierung  

 Mitarbeit bei der Erstellung von Dokumentkorpora zu Trainings- & 

Testzwecken 

 Revision der hauseigenen Sacherschließungsregeln 

 Intellektuelle Mehrfachbewertung unterschiedlicher automatischer 

Indexierungsverfahren auf Deskriptor- und Gesamtindexatebene  

Exkurs: Entwicklungsperspektiven für die Fachreferatsarbeit (vgl. Kempf 2018)  
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STW-Anwendungskontext 

ZBW-Projekt Automatische Indexierung  

Intellektuelle Mehrfachbewertung 

unterschiedlicher Indexierungs-

verfahren 

 Webanwendung 

 4 Vorschlagsquellen: 

 3x automatische Verfahren & 

1x intellektuell erstellte 

Indexate zum Vergleich  

 8 Teilnehmer 

Exkurs: Entwicklungsperspektiven für die Fachreferatsarbeit (vgl. Kempf 2018)  
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STW-Anwendungskontext 

ZBW-Projekt Automatische Indexierung  

 Mitarbeit bei der Erstellung von Dokumentkorpora zu Trainings- & 

Testzwecken 

 Revision der hauseigenen Sacherschließungsregeln 

 Intellektuelle Mehrfachbewertung unterschiedlicher automatischer 

Indexierungsverfahren auf Deskriptor- und Gesamtindexatebene 

 Mitarbeit bei der Erstellung der Bewertungskriterien und -heuristik 

 Intellektuelle Bewertung von Stichproben im Vorfeld der regelmäßigen 

Releases bzw. Einspielungen 

Exkurs: Entwicklungsperspektiven für die Fachreferatsarbeit (vgl. Kempf 2018)  
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STW-Anwendungskontext 

ZBW-Projekt Automatische Indexierung  

Exkurs: Entwicklungsperspektiven für die Fachreferatsarbeit (vgl. Kempf 2018)  

1: Intellektuelle 

Erfassung des 

Dokumentinhalts 

2: Bewertung 

einzelner Schlagwörter 

3: Bewertung des 

Gesamtindexats 
Automatisch erstellter Hauptvorschlag 

unter Einbezug der Subthesauri 

Unterschiedliche Verfahren: 

wörterbuchbasiert 

statistisch, assoziativ 

nächste Nachbarn 

Vgl. https://github.com/zbw/releasetool 

https://github.com/zbw/releasetool
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STW-Anwendungskontext 

ZBW-Projekt Automatische Indexierung  

Ausblick:  

 Qualitätsmanagement: Themenspezifische Qualitätsbestimmung auf 

Zeitschriften- und Serienebene (Indexierungsprofil) 

 Test-Vorbereitung zur Verwendung des Assistenzsystems DA 3 

Exkurs: Entwicklungsperspektiven für die Fachreferatsarbeit (vgl. Kempf 2018)  
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STW-Anwendungskontext  

ZBW-Projekt Automatische Indexierung  

Erstes Fazit: 

 Rekurs auf die Sacherschließungsexpertise der Fachreferentinnen und  

Fachreferenten 

 Rekurs auf die Bestandsmanagementexpertise der Fachreferentinnen und 

Fachreferenten 

 Einbindung & Verwendung von Kompetenzen aus der klassischen 

Fachreferatsarbeit 

Exkurs: Entwicklungsperspektiven für die Fachreferatsarbeit (vgl. Kempf 2018)  
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Ansätze zur terminologischen Weiterentwicklung 

↓ Untersuchung der Überschneidungs-

 menge zw. Autoren-Keywords und 

 STW zur Auslotung des Potentials für 

 1:1-Nachnormierung  

 

Fokus: Autoren-Keywords  

Aus: Wortmann et al. 2014 
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Ansätze zur terminologischen Weiterentwicklung 

↓ Untersuchung der Überschneidungs-

 menge zw. Autoren-Keywords und 

 STW zur Auslotung des Potentials für 

 1:1-Nachnormierung  

↓ Verwendung von Autoren-Keywords 

 neben Dokumenttiteln als Textgrund-

 lage für automatische Kurztext-

 Verfahren 

 

Fokus: Autoren-Keywords  

https://github.com/zbw/releasetool 

https://github.com/zbw/releasetool
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Ansätze zur terminologischen Weiterentwicklung 

↓ Untersuchung der Überschneidungs-

 menge zw. Autoren-Keywords und 

 STW zur Auslotung des Potentials für 

 1:1-Nachnormierung  

↓ Verwendung von Autoren-Keywords 

 neben Dokumenttiteln als Textgrund-

 lage für automatische Kurztext-

 Verfahren 

 Keine Generierung neuen Vorschlags-

vokabulars 

Fokus: Autoren-Keywords  

https://github.com/zbw/releasetool 

https://github.com/zbw/releasetool
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Ansätze zur terminologischen Weiterentwicklung 

Prozessunterstützte Selektion von Termvorschlägen aus unterschiedlichen 

Textquellen und Evaluation durch die STW-Redaktion 
 

Quellbereiche: 

 Autoren-Keywords 

 Titel von Publikationen 

 Abstracts von Publikationen 

 EconBiz Such-Logfiles 
 

Prozessschritte:  

 Extrahieren > Gewichten > Filtern > Anreichern 

 Evaluieren 

Prozessunterstützte Generierung von Vorschlagsvokabular 
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Ansätze zur terminologischen Weiterentwicklung 

 Generierung von n-Grammen  

Prozessunterstützte Generierung von Vorschlagsvokabular: Extrahieren 

Vgl. Prange 2016 
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Ansätze zur terminologischen Weiterentwicklung 

 Generierung von n-Grammen  

 Subtraktion der durchschnittlichen 

Häufigkeit der Oberterme von der 

Häufigkeit des Terms 

Prozessunterstützte Generierung von Vorschlagsvokabular: Gewichten 

Vgl. Prange 2016 
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Ansätze zur terminologischen Weiterentwicklung 

 Generierung von n-Grammen  

 Subtraktion der durchschnittlichen 

Häufigkeit der Oberterme von der 

Häufigkeit des Terms 

 Filterung (STW- & Wikipedia-Filter) 

 

Prozessunterstützte Generierung von Vorschlagsvokabular: Filtern 

Vgl. Prange 2016 
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Ansätze zur terminologischen Weiterentwicklung 

 Generierung von n-Grammen  

 Subtraktion der durchschnittlichen 

Häufigkeit der Oberterme von der 

Häufigkeit des Terms 

 Filterung (STW- & Wikipedia-Filter) 

 Anreicherung durch Matches, 

Directs, Relation & One-Hops  

 

Prozessunterstützte Generierung von Vorschlagsvokabular: Anreichern 

Vgl. Prange 2016 
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Ansätze zur terminologischen Weiterentwicklung 

Evaluation der Vorschläge durch die STW-Redaktion 

 

 

 

 

 

 

Ergebnis: 

Autoren-Keywords, Suchanfrage und Titeldaten eignen sich relativ gut für eine 

Terminologie-Extraktion mit dem Ziel der Vokabular-Anreicherung.  

Prozessunterstützte Generierung von Vorschlagsvokabular: Evaluieren  

Aus: Prange 2016: 58 



 Auswirkungen automatischer Sacherschließungsverfahren auf das 

Thesaurusmanagement sollten in einem größeren Kontext unterschiedlicher 

Veränderungszusammenhänge (z.B. Systemöffnung) betrachtet werden.  

 Der verstärkte Einsatz automatischer Sacherschließung lässt es erforderlich 

erscheinen, geeignete neue Quellbereiche (prozessunterstützt) einzubeziehen. 

 Die Diversifikation der Sacherschließungsebenen sollte mit einer 

Diversifikation des Vorschlagswesens für neue Term- und Begriffsvorschläge 

korrespondieren. 

 Evaluation, Diskussion & Entscheidung über neues Thesaurusvokabular 

sollten weiterhin redaktionell organisiert sein.  

(Zwischen-)Fazit 

Seite 36 
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